
Freundin  geschlagen:  Richter
verhängt sechs Monate Haft
von Andreas Milk
In der Nacht zum 26. August 2023 wurde Deniz F. (31, Namen
geändert) gewalttätig gegen seine Freundin Nadine T. (22). In
der Wohnung der jungen Bergkamenerin soll er ihr mit der Faust
ins  Gesicht  geschlagen  haben.  Ein  Zahn  ging  kaputt.  Laut
Anklage warf er auch einen Blumentopf nach ihr. Nebenbei trat
er in ihren Fernseher. Die Polizei kam. Sie habe Deniz F. nach
dem  Vorfall  rausgeschmissen,  erklärte  Nadine  T.  jetzt  dem
Kamener Strafrichter. Inzwischen ist er wieder da: Das Paar
wohnt zusammen. Geht es nach dem Richter, ändert sich das bald
– und zwar wenigstens für ein halbes Jahr: Wegen vorsätzlicher
Körperverletzung und Sachbeschädigung verurteilte er Deniz F.
zu sechs Monaten Haft.

Nach Verlesung der Anklageschrift hat der Angeklagte in einem
Strafprozess die Möglichkeit, etwas zu den Vorwürfen zu sagen.
Er muss das aber nicht tun. Deniz F. tat es nicht. „Ich sag‘
einfach  gar  nichts“  –  Ende  der  Einlassung.  Nadine  T.  als
Zeugin hatte eine Pflicht auszusagen. Sie tat es sichtlich
ungern. Die Anzeige gegen F. habe sie zurückgezogen, alles sei
so lange her, „dass ich fast gar nichts mehr weiß“, Deniz F.
sei „extrem alkoholisiert“ gewesen und die Sache mit dem Zahn
gewiss nicht seine Absicht. Im Zuhörerraum saß Nadine T.s
Schwester. Sie warf ein, Nadine T. sei emotional von Deniz F.
abhängig. Es habe mittlerweile eine neue Attacke gegeben, bei
der er sie gewürgt habe.

Deniz F. hat Vorstrafen in Fülle. Schwerpunkt: Gewaltdelikte.
Seit  seiner  Jugend  geht  das  so.  Keine  Chance  auf
Strafaussetzung zur Bewährung also – zumal er eben keinerlei
Reue gezeigt hatte. Ein Geständnis von F. hätte es für Nadine
T. leichter gemacht, so der Richter. Für sie stelle sich die
Frage, ob sie ihr Leben so weiter führen wolle.
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Deniz F. kann gegen das Hafturteil in Berufung gehen. Der Fall
würde dann am Landgericht Dortmund neu verhandelt.

 


